
       EINLADUNG      

 

Horst Einödter zeigt in einer Multivisions-Schau: 
 

MYANMAR 
Im Land der Stupas und Pagoden 

 

     
  

am Dienstag – 18. April 2023 – 19:30 h 
 

im Pfarrzentrum in Bischofshofen 
 

Spieldauer: 76 Min. / Fotos und Videos im Format 9:16 / Unkostenbeitrag: Freiwillige Spende; 
 

Kurzinfo über diese Reise durch MYANMAR 
 

Wir beginnen diese Reise in YANGON, der alten und immer noch heimlichen Hauptstadt des 
Landes. Erstes Ziel: Der 70m lange „liegende Buddha“ mit den 108 Merkmalen Buddhas. Das 
Wahrzeichen von Myanmar ist die prächtige Shwedagon-Pagode (15.Jhdt.) mit der gewaltigen 90m 
hohen goldenen Stupa. Wir beobachten die Gläubigen und Pilger bei ihren Gebeten und Gesten.  
MANDALAY: Ehemalige Königsstadt im Zentrum Oberbirmas, bietet, neben unzähligen Tempeln 
und Pagoden, auch das „größten Buch der Welt“ mit 729 Marmortafeln. Wir besteigen den 
„Mandalay Hill“ und genießen den Sonnenuntergang. Mit dem Boot fahren wir nach MINGUN. Hier 
bestaunen wir den größten, unfertigen Tempelberg und die wunderschöne weiße Hsinbyume-
Pagode, als Abbild des heiligen Berges Meru, sowie die größte Glocke der Welt (90 Tonnen!).  
Der 4m hohe Mahamuni-Buddha in der gleichnamigen Pagode ist voll mit Gold bedeckt. Dieses 
gespendete Blattgold darf nur von Männern aufgetragen werden. 
In der alten Königsstadt AMARAPURA besuchen wir eine Seidenweberei und bewundern die Arbeit 
der Steinbildhauer. Unter der längsten Teakholz-Brücke der Welt (1200 m lang) entschwindet die 
Abendsonne. In AVA fahren wir mit einer Pferdekutsche durch die wunderschöne Landschaft und 
sehen wieder eindrucksvolle Klöster. Wir besteigen den Sagaing-Hügel (Zentrum des Glaubens) 
umgeben von unzähligen Tempeln, Stupas und Klosteranlagen. Vom höchsten Punkt sehen wir den 
größten Fluss des Landes, den Ayeyawady. Mit einem Linienschiff befahren wir diesen mächtigen 
Strom und erreichen nach etwa 10 Stunden die mystische Stadt BAGAN – eigebettet in eine 
einmalige Kulturlandschaft mit ihren über 2000 (!) Monumenten. Mit dem Fahrrad „erfahren“ wir 
diese eindrucksvolle Gegend mit ihren unzähligen Stupas und Pagoden – Eine Ballonfahrt über 
dieses grandiose Tempelareal ist ein ganz besonderes Erlebnis! Um Loikaw wandern wir durch 
herrliche Landschaften und besuchen einige kleine Dörfer - dabei können wir die Lebensweise der 
Dorfbewohner kennenlernen. Den malerisch-zauberhaften INLE-See, ein muss jeder Myanmar-
Reise, befahren wir mit kleinen Schnellbooten, durch Wasserhyazinthen und vorbei an unzähligen 
Pfahlbauten. Hier endet der erste Teil unserer Reise durch dieses eindrucksvolle Myanmar. 


